


Außerdem verwendet Danone eine spezielle Technik zur 
Herstellung der Becher, die weniger Kunststoff benötigt. 
Oberstes Ziel für Rosenheim und alle anderen deutschen 
Standorte von Danone heute ist: Den Verbrauch von Ener-
gie und Wasser sowie die Abfallmenge innerhalb von zehn 
Jahren um durchschnittlich zwei Prozent pro Jahr zu verrin-
gern. Für das Jahr 2010 ist in Rosenheim unter anderem die 
Erneuerung der Klimaanlage in einem Teil der Produktion 
geplant. 

Danone – weltweite Nummer 
Eins für Milchfrischprodukte
Die internationale Danone Gruppe mit Sitz in Paris ist welt-
weit eines der größten Unternehmen der Lebensmittelbran-
che und führend im Milchfrischemarkt. Das Unternehmen ist 
in insgesamt 120 Ländern der Welt vertreten und beschäftigt 
rund 76.000 Mitarbeiter. Im Jahr 2009 wurde ein Umsatz von 
rund 14,98 Milliarden Euro erwirtschaftet1). Gelistet ist die 
Danone Gruppe an der Euronext Paris und darüber hinaus 
im Ranking verschiedener Indices für soziale Verantwortung: 
dem Dow Jones Sustainability Index, dem ASPI Eurozone 
und dem Ethibel Sustainability Index. Die Danone GmbH 
beschäftigt in Deutschland rund 800 Mitarbeiter an den 
Produktionsstandorten Rosenheim, Ochsenfurt und Hage-
now sowie in der Hauptverwaltung in Haar bei München. Mit 
Marken wie Actimel, Activia, FruchtZwerge, Dany Sahne und 
Obstgarten ist Danone Marktführer im deutschen Milchfri-
schemarkt.

1)  Jahresabschluss nach IFRS. 
Mehr Informationen zum Jahresabschluss der Danone Gruppe unter:
http://www.danone.com/en/news/press-release.html

Das Danone Werk in Rosenheim im Jahr 1950.

Werksleiter Johannes Hartig in der Produktion.


